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Florian Jenni (40 Jahre): Der gebürtige Aargauer aus Oberwil-

Lieli gehört zum sehr geschlossenen Kreis der Schweizer 

Grossmeister. Er lernte das Schachspiel von seiner Mutter im Alter 

von fünf Jahren. Danach spielte er viel mit seinem Vater, bevor er 

seine schachliche Ausbildung bei der Schachgesellschaft Baden 

in Angriff nahm. 

Im Jahr 1980 holte er die Bronzemedaille an der Junioren-

Europameisterschaft. Drei Jahre später wurde er Grossmeister 

und gewann im selben Jahr den Schweizer-Meister-Titel, dieses 

Kunststück wiederholte er im Jahr 2006. 2006. Das Jahr 2008 

markiert mit 2577 seine beste Elo-Wertung. (1) 

Auch als Teamplayer glänzte Florian Jenni: Insgesamt gewann er sieben Schweizer-Meister-

Titel: 1997 mit Biel; 2002, 2003, 2005, 2008, 2009 mit Zürich und 2017 mit Winterthur. Er ist 

aber auch einer der Pioniere der Schweizer Nationalmannschaft in allen wichtigen 

Wettbewerben. (2) 

Letztes Jahr kündigte er seinen Rücktritt vom aktiven Langzeitschach an, aber er bleibt ein 

hoch angesehener Schnell- und Blitzspieler. Der unberechenbare und talentierte Grossmeister 

könnte uns mit einem neuen Comeback in der Schweizer Schachszene überraschen. (3) 

 

Quellen: 

1. Interview mit Florian Jenni, Schweizerische Schachzeitung, SSZ Nr. 1, Januar 2011 

2. Profil von Florian Jenni auf chessgames.com  

3. Artikel auf der Website des Schweizerischen Schachbundes, 5. Februar 2019 

 

http://www.swisschess.ch/ssz-archiv.html
http://www.chessgames.com/perl/chessplayer?pid=35072
http://www.swisschess.ch/news-112/gm-florian-jenni-tritt-zurueck.html

